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Freitag, ben 27. Oktober 1916, abenbs S Uhr:
zu kleinen Preisen

Kameraden

Komödie in 4 Akten von August Strindberg
Leiter der Aufführung: Paul Henckels

Künstlerischer Beirat: Knut Ström
Personen:

Axel, Maler ......... Otto Stoeckel
Bertha, seine Frau, Malerin . . . Olivia Veit
Abel, Freundin. . . . - l. . . . Helene Robert
Willmer, genannt Gaga, Literat . . Willy Buschhoff
Starck, Leutnant ....... Fritz Reift
Frau Starck ......... Ruth von der Ohe
Östermark, Doktor . . i . . . Oscar Fuchs
Frau Hall, seine geschiedeneFrau . Elsa Dalands
Amalie Hall ihre Töchter aus einer { • Thea Grodtczinski
Therese Hall späteren Verbindung ( , j rma Thöring
Magd ........... Lotte Crusius
Modell ......n . . . Eugen Keller

Nach dem dritten Akt 15 Minuten Pause In der Pause fällt die eiserne Vorhang

Ordiester, bogen.
Parke» ....

• . . Ulk. 2.—
. . . Ulfe. 1.50

IL Rang . . . ulk. 1.— und 0.50
einschließlich Kartensteuer und Garderobegebühr.

Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 7 1/, Beginn der Vorstellung 8 Uhr Ende nach 10 Uhr

Samstag, den 28. Oktober 1916, abends 6 Uhr:
3. Sonderaufführung

PE3ESI«, CS- "IT 2SJ T
von Henrik Ibsen — Musik von Edvard Grieg

Sonntag, den 29. Oktober 1916, vormittags 117« Uhr:

G-usta.Tr Xiandauer-Berlln
spricht über

GOETHE in seinem Verhältnis zu den machten der Zeit
Nachmittags3 Uhr zu ermäßigtenPreisen:

Abends 8 Uhr:

RAUSCH

v. August Strindberg — Verdeutscht v. Emil Schering

Rheinische Buchdruckerei,Oststraße 133.
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